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Wer sind wir und was machen wir?

-
antwortlich für die folgenden Aufgaben:
   ie ontinuierliche  oll hlige und oll t ndige 

rfa ung aller u ore der t ndigen ohnbe l-
erung der antone ern und olothurn

   ie erfa ten aten bieten eine wert olle rund-
lage  u  ehr über r achen und ntwic lung on 

reb er ran ungen herau u nden
 –  Regelmässige Berichterstattung über Krebs in den 

Kantonen Bern und olothurn: die äu g eit der 

einzelnen Krebsarten; ob sie im Laufe der Zeit zu- 
oder abnehmen; ob es regionale nterschiede gibt

 –  Qualitätssicherung in der Krebsbehandlung
 –  Bereitstellen on aten für die esundheits lanung 

und die e idemiologische orschung
 –  atenlieferung an die ationale Krebsregistrie-

rungsstelle KR  damit schweizweite Zahlen 
erhoben werden können und Vergleiche möglich 
sind

 –  atenweitergabe an die euro äische Krebsregistrie-
rungsstelle R  und an die eltgesundheitsor-
ganisation  um euro äische und weltweite 
Vergleiche zu erstellen und rends zu erkennen

Auswertungen
ür die ahre  bis  haben wir insgesamt   

Tumorerkrankungen für den Kanton Bern registriert 
und codiert  ür den Kanton olothurn wurde die r-
fassung erst im ahr  aufgenommen  ie grosse 

 Krebsregister 
Bern Solothurn 
(KRBESO) – 
 Ergebnisse und 
Verbesserungs-
wünsche
m ahr  hat doc be erstmals über das Krebs-

register berichtet, das damals in Bern seine Arbeit 
aufgenommen hatte, weitere Berichte folgten   

rei ahre nach inführung des Krebsregistrierungs-
gesetzes KR  reka ituliert nun das  KRB  
selbst den aktuellen tand der inge  as wird 
erfasst, welche ichten hat die rzteschaft und 
welche Angaben braucht das KRB



18 doc.be 03/2023 Krebsregister Bern Solothurn

ehrheit bilden mit   bösartige Tumore  it Ab-
stand am häu gsten treten Tumore bei ännern in der 

rostata auf, gefolgt on Tumoren im ickdarm und 
der Lunge  Bei rauen kommt Brustkrebs am häu-

gsten or, gefolgt on ickdarm und autmelanom  
iese Tumorarten machten im Kanton Bern  mehr 

als   aller bösartigen Tumore aus änner:  , 
 rauen:   Aktuelle Auswertungen und ahres-
berichte sind auf unserer ebsite www krebsregister
unibe ch aufgeführt

m KRB  gehen täglich mehrere hundert eldun-
gen zu neuen oder bereits bekannten Tumorfällen ein  
m ersten Quartal  haben wir so bereits mehr als 

  inzeldokumente oder ateien erhalten

egen der grossen enge an eingehenden aten ha-
ben wir im Krebsregister eine Applikation entwickelt, 
welche über  rozent der okumente dem eweili-
gen atienten zuordnen kann  ies erleichtert unsere 
Arbeit enorm  ine wichtige Voraussetzung dafür ist 
aber, dass auf sämtlichen Berichten die AHV-Nummer 
des atienten aufgeführt ist

Das Krebsregistrierungsgesetz (KRG) – 
neue Pflichten für die Ärzteschaft

as Krebsregistrierungsgesetz KR  mit der dazuge-
hörigen Krebsregistrierungsverordnung (KRV) trat am 

 anuar  in Kraft  ies hatte auch Auswirkungen 
auf die Arbeit des KRB  und auf die Aufgaben der 
Ärzteschaft:

1. Meldepflicht für Ärztinnen und Ärzte
er ist melde ichti
eldep ichtig sind Ärztinnen und Ärzte und nsti-

tutionen, bei denen eine Krebsdiagnose gestellt wird, 
sowie alle in die Behandlungen involvierten Ärztinnen 
und Ärzte

as muss emeldet erden
 –  Gemeldet werden müssen neben der Tumordiag-

nose das genaue iagnosedatum, das Datum der 
Patienteninformation, die AHV-Nummer (mit jeder 
Meldung) und sämtliche ntersuchungen, die zur 

iagnosestellung durchgeführt wurden
 –  ede erfolgte oder geplante Therapie inklusive 

tartdatum der Therapie, wobei ede Behandlung 
von der zuständigen telle gemeldet werden soll, 

Trotz der Meldepflicht 

fehlen dem KRBESO oft 

Informationen zur korrekten 

Erfassung eines Tumorfalls. 

Diese Informationen müssen 

sie aktiv via E-Mail bei den 

betreffenden Ärztinnen und 

Ärzten oder Institutionen 

erfragen. Im ersten Quartal 

2023 wurden bereits mehr

als 2500 E-Mail-Anfragen für 

fehlende Informationen

verschickt.

Datum der Patienteninformation

Diagnosedatum

Behandlungsbericht

Pathologiebericht

Tumorboard Bericht

Anderes*

0 200 400 600 800 1000 1200 1400

Anzahl Anfragen

Art der Anfragen – Q1 2023

* Beinhaltet Anfragen zu Bildgebung,  Verdachtsfällen,  behandelnden Ärzten, 

genaues Startdatum einer Behandlung etc.
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wo die Behandlung durchgeführt und ein Bericht 
geschrieben wurde

 –  ollow- p nformationen (Rezidive, später auftre-
tende etastasen, usw )

2.  Informationspflicht für Ärztinnen und 
Ärzte

Patientinnen und Patienten müssen sowohl mündlich 
wie auch schriftlich (Abgabe der Broschüre «Patien-
teninformation ) über die eiterleitung der aten ans 
Krebsregister sowie über ihr Vetorecht informiert 
werden  Es muss keine Einwilligung beim Patienten 
eingeholt werden. Ist eine Patientin/ein Patient mit 
der eiterleitung der aten an das Krebsregister nicht 
einverstanden, so muss er selbst aktiv werden und das 
Veto beim Krebsregister einreichen  ie Ärztin/der 
Arzt bleibt meldep ichtig, bis ihm eine Veto-Bestäti-
gung des Krebsregisters vorliegt

Broschüren können unter folgendem Link bestellt 
 werden: 
www migesplus ch/publikationen/information-ueber-
die-registrierung-von-krebserkrankungen 

3.  Auskunftspflicht für Ärztinnen und Ärzte 
und Institutionen

enn dem Krebsregister Angaben zur vollständigen 
rfassung eines alles fehlen, so fragt es bei Ärztin-

nen/Ärzten und Institutionen nach  Auch Ärztinnen 
und Ärzte, die primär nicht meldep ichtig waren, sind 
auskunftsp ichtig, z  B  wenn eine Ärztin ein Todes-
zerti kat ausgefüllt hat und dem Krebsregister Infor-
mationen zu diesem all fehlen

Fehlende Informationen für die Registrie-
rung – zahlreiche Rückfragen nötig
Trotz der eldep icht fehlen uns oft Informationen 
zur korrekten rfassung eines Tumorfalls  iese In-
formationen müssen wir aktiv via - ail bei den be-
treffenden Ärztinnen und Ärzten oder Institutionen er-
fragen  Im ersten Quartal  haben wir bereits mehr 
als  - ail-Anfragen für fehlende Informationen 
verschickt  Bei circa   dieser Anfragen müssen wir 
zudem eine rinnerung verschicken

it mehr als  Anfragen hat unser Team im ersten 
Quartal  am häu gsten das atum der Patien-
teninformation und Behandlungsberichte erfragt ( e 

  aller Anfragen), gefolgt von mehr als  An-
fragen für Tumorboard und Pathologie-Berichte  In 
der  Gra k (siehe linke eite) wird ersichtlich, welche 
Informationen wir am häu gsten erfragen müssen

Hilfreich für das Krebsregister sind:
m die hohe Anzahl an - ail-Anfragen zu senken 

und eine hohe Qualität der Tumorerfassung zeitnah zu 
garantieren, bitten wir alle meldep ichtigen Ärztinnen 
und Ärzte und Institutionen um olgendes:

 –  Aktive Meldung von Informationsdaten (nicht erst 
auf Anfrage)

 –  trukturelle arstellung des Informationsdatums 
auf dem Bericht  o können wir das Informations-
datum automatisch herauslesen:

 Information Krebsregister: TT/MM/JJJJ
 –  chicken der relevanten Berichte ( icht alles schi-

cken, was verfügbar ist  ede Ärztin/ eder Arzt oder 
ede Institution schickt nur die enigen Berichte, die 

dort erstellt wurden)
 –  Aufführung der A V- ummer auf eder Meldung  

o können wir die okumente einfacher einer 
 Patientin/einem Patienten zuordnen

 –  Genaues Startdatum einer Behandlung. Oft ste-
hen nur der Monat und das ahr – in diesen ällen 
muss das Krebsregister nachfragen, um ein genaues 

tartdatum der Behandlung zu erhalten

ir bedanken uns bei allen Ärztinnen und Ärzten und 
Institutionen für ihre nterstützung, damit wir die 
Krebsregistrierung gemäss KRG bestmöglich umset-
zen können


